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 Den 27. 7bris mit ainem Potten selbige Refier 
   die Dörffer abgeridten vnd des Traidts halb 
   gwisse Nachfrag gehabt, mittags zu Yser- 

  houen sambt dem Ross vnd Potten verzört 
     1 fl. 10 kr. 
 
Huius    7 fl. 46 kr. 
 

[fol. 84r] 
 
Den bemelten 27. 7bris vf die Nacht nacher 
  Pländling geraist, daselbs verzört 
     1 fl. 38 kr. 
 
Den 28. 7bris vf Ozing geriden vnd Herrn  
  Pfarrer daselbs vf 20 Schaf Gerssten Leykhauf 
  bezalt 1 Reichstaller 
     1 fl. 30 kr.173 
 
Eodem die mittags zu Plädling verzört 
     1 fl. 42 kr. 
 
Disen Tags vf die Nacht am Zeruckhreiden zu Straubing 
  verzört 
     1 fl. 48 kr. 
 
Den 29. dis mittags nacher Zaizkhouen, alda 
  verzört 
     1 fl. 39 kr. 
 
Andren Clämperl, welcher 5 Tag sein Pferdt 
  hergeliehen, deme ieden Tags 40 kr. Lehen- oder 
  Ridtgellt bezalt, thuet 
     3 fl. 20 kr. 
 
Huius    11 fl. 37 kr. 

                                                 
173 Bei der Auflistung der Gerstenkäufe wurden nur 19 Schaff 2 Metzen (Landauer Maß) vom Pfarrer von 
Otzing verbucht (sh. oben, S. 110); auch die Umrechnung in Landshuter Maß ergibt nur gut 19 Schaf 14 
Metzen. 


